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D ienst -Nachrichten
Auf die kath. 2 . Hauptlehrerstelle an der

kath . Volksschule in Gamshurst, Amts Achern,
ist der Hauptlehrer Wendelin Müller zu Lau¬
tenbach versetzt worden .

Die 2. Hauvtlehrerstelle an der ev . Volks¬
schule zu St . Georgen , Brzirksschuloisitatur
Hornberg, ist dem bisherigen SchullehrerZim¬
mermann in Kadeldurg übertragen worden.

. Vacante Schulstellen .
Durch die Beförderung de « Schullehrers

Ztmmrrmann zu Kadrlburg ist die «v.
Schullstelle daselbst , großh. BeztrkSschulvistta -
tur Schopfheim, in die zweite Claffe gehörig ,
mit dem Rormalgehalte, freier Wohnung und
dem Schulgelde zu 48 kr . von ca . 80 Schul¬
kindern erledigt worden. Die Bewerber um
diese Stelle haben sich nach Vorschrift der Ver¬
ordnung vom 7. Juli 1836, binnen 4 Wochen
durch ihre BrzirkSschulvisitaturen bei dem ev .
Obrrkirchenrath zu melde » .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[6] 1 Nr . 315. Mannheim . sHahndungs-

zurücknahme .^ Da sich Feldwebel Peter Lin¬
ker von hier gestellt hat , so wird die unterm
18 . Sept . v. I . , Nr. 5706 , gegen ihn erlas¬
sene Fahndung und Vermögens- Beschlagnahme
hiermit zurückgenommen .

Mannheim, den 15 . Jan . 1850.
Großh . Untrrsuchungscommission für das ehe¬

malige 4 . Infanterie-Regiment.
Der Untersuchungsrichter.

R ebm.
[6] l Nr. 200. Freiburg . sLandeSverwei-

fung .] Heinrich Leib eit von Bartenstein ,
königlich württemberg' schen OberamtS Gera - j
dronn, durch Erkenutniß großh . HofgerichtS des ?

M ttelrhcinkreiseS vom 14 . September 1846 ,Nr. I I,67t , wegen 3. Diebstahls zur Erstehungeiner Zuchthausstrafe von 3 Jahren und zur
Landesverweisung verurtheilt, wurde heute nach
erstandener Strafe aus diesseitiger Strafanstalt
entlassen , mittelst Transport über die Grenzeverbracht und Kraft hohen Urtheils den großh .
bad . Lande verwiesen.

Singnalement .
Alter 30 Jähre ; Größe 5 ' 6 ' ' ; Farbe der

Haare blönd ; Farbe der Augenbraunen blond ;
Farbe der Augen grau ; Gesichtsform länglicht ;
KestchtSfarbe blaß ; Stirne nieder ; Nase spitz ;"Mund breit ; Zähne gut ; Barthaare blond.

Freiburg, den 12 . Jan . 1850 .
Großh. Zuchlhausverwaltung.

Schmidt .
s6] 1 Nr . 605. Freiburg sStraferkrnnt-

niß ] Nachdem der unterm 19. Oct. v. I . in
öffentlichen Blättern vorgeladcne , zur Caval-
lerie eingetheilte Rekrut Friedolin Rumm¬
ler von Horben sichln anderaumter Frist nicht
gestellt hat . so wird derselbe der Desertion
schuldig, seines Gemeindebürgerrechts für ver¬
lustig erklärt und in die gesetzliche Strafe von
1200 fl . verfällt , welche auf den Vcrmögens-
anfall nach den gesetzlichen Bestimmungen er¬
hoben werden soll .

Freiburg, den 8. Jan . 1850.
Großh . Landamt.
Jägerschmtd .

16] 1 Nr. 204 . Freiburg . ^Landesverwei¬
sung .] Andreas Voßler von Thouingen ,
königl. württemberg'schen OberamtS Tuttlingen,
durch Erkenntniß großh . HofgerichtS deS See-
kreiseS <i. ä . Konstanz , den 24. Dec . 1847,Nr . 12,669 —70, 2 . Senat , wegen FeilscUift
falscher Münzen zur Erstehung einer Zucht¬
hausstrafe von zwei Jahren und zur Landes¬
verweisung verurtheilt , wurde heute nach er-
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standener Strafe aus diesseitiger Strafanstalt
entlassen, mittelst Transport über die Grenzen
verbracht und Kraft hohen Erkenntnisses den
grvßh . bad. Lande verwiesen.

Signalement .
Alter 33 Jahre ; Größe 5 ' 5" ; Farbe der

Haare braun ; Farbe der Augenbraunen braun ;
Farbe der Augen grau ; Gefichtsform oval ;
Gesichtsfarbegesund ; Stirne gewöhnliche ; Nase
do . ; Mund do . ; Zähne gut ; Barthaare braun.

Freiburg, den 12 . Jan . 1850.
Großh . Zuchthausverwaltung.

Schmidt .
[6] 1 [Urteil .] I . U . S . gegen Alois Ham¬

burger , Ziriak F l u k und Anton B r o g l e von
Weizen wegen Eingangszolldefraudationwird auf
den Rekurs , welchen die drei Angeschuldigten ge¬
gen daS Urtheil des großh . Hofgerichts deS
SeekreiseS vom 11. Octobr . 1848, Nr. 9807,
11. Senat anher ergriffen haben , zu Recht er¬
kannt :

Es sey daö hofgerichtliche Urtheil des In¬
halts : „Alois Hamburger, Ziriak Fluk und An¬
ton Brogle von Weizen feyen der in Gemein¬
schaft verübten Defraudation des Eingangszol¬
les von 10 fl. 9 kr. für schuldig zu erklären ,
deswegen zur nachträglichen Entrichtung deS
Zolles mit 10 fl . 9 kr. so wie ein Jeder zur
Bezahlung des vierfachen Betrages mit 40 fl.
36 kr . und zu einer Gefängnißstrafe von sechs
Wochen und zur ConfiScation der Waaren zu
verurtheilen , von den Untersuchungskosten hat
Jeder */, , vorbehaltlich aller Sammtverbindlich«
keit für das ganze , die Straferstehungskosten
aber Jeder für sich zu tragen , auch sey diese-
Straferkenntniß öffentlich bekannt zu machen,"
unter Berfällung der Recuranten in die Kosten
dieser Instanz zu bestätigen.

B. R . W.
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach

Verordnung deS großh . bad . OberhofgerichtS
auSgefertigt und mit dem großem GerichiS-Jn-
siegel versehen worden .

So geschehen , Mannheim, 1 . Dec. 1849 .
Großh . bad. Oberhofgericht .

Kirn . (L . S ) Schmidt .
Nr. 57. Beschluß : Vorstehend hohes ober-

hofgerichtliche Urtheil bringen wir anmit zur
öffentlichen Kenntnißnahme .

»Stützungen, den 3. Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt .

Hübsch .
[6] 1 Nr . 1783 . Büh l . fFahndungözurück «

nähmet Da Wilhelm Bissinger von Kirn-

bach sich inzwischen dahier gestellt hat, so wird
daS diesseitige FahndungSauSfchreiben vom 13 .
März 1849, Nr. 9046, bezüglich des Bissinger,hiermit zurückgenommen.

Bühl den 12 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Heil .
ZehntablSsuvgen.

In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs¬
gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Haslach :
[5} 2 zwischen dem Kirchenfond Weiler und

den Zehntpfltchtigen der Gemeinde Fischerbach ;2) im Bezirksamt Walldürn :
[5]2 zwischen der Stadtpfarrei Walldürn und

der Gemeinde Glashofen (mit Ausnahme deS
f. g . Gehrigs - Guts) ;

3) im Bezirksamt Kenzingen :
[5] 2 zwischen der Pfarrei Blaichheim und

der Gemeinde daselbst ;4) im Stadt - und Landamt Wertheim :
£4} 3 zwischen der Pfarrei Rassig und den

Zehntpflichttgen der Gemeinde Oedrngesäß ;
5 ) im Oberamt Heidelberg :

16 ] 1 zwischen der katholischen Pfarrei Hei¬
ligkreuzsteinach und den Zehntpflichttgen der
Gemeinde Hilfenhain ;

6) im Bezirksamt O berkirch :
[6] t zwischen der großh. Domänenverwal¬

tung Oberkirch und den zehntpflichttgen Gü-
terbrsitzern von Maisch ;

7) im Bezirlsamt Oberkirch :
£6Z1 zwischen der großh. Domänenverwal¬

tung Oberkirch und den zrhntpflichtige « Gü¬
terbesitzern von Ibach ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ad-
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Brsttmmun -

> gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
I an den Zehntberechtigten zu halten .
j Untergerichtliche Aufforderungen .
1 und Kundmachungen
! Schuldenliquidationen .
| [2]3 Nr . 56,808 . Heidelberg . [ ®ant-
| erkenntniß.^ Gegen dir Verlaffenschatt des

KostgebrrS Joh. Dierheller von Heidelberg
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haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch den 23 . Januar ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt.
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den aufgefordert , . solche in dieser Tag¬
fahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte, schriftlich oder mündlich , anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der
Anmeldende geltend machen will, auch gleich¬
zeitig die Beweisurkunden vorzulegen, oder den
Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubi¬
ger- Ausschuß ernannt , auch ein Berg, oder
Rachlaßvergleich versucht , und es sollen
die Nichterscheinenden in Bezug auf Borg-
Vergleiche und jene Ernennungen als der Mehr¬
heit derErschienenen beitretendangesehen werden.

Heidelberg , den 7. Decbr . 1849 .
Großh . Oberamt .

Gärtner .
(3) 2 Nr. 605. Mannheim . fGanterkennt-

niß. ) Gegen die Verlaffenschaft des Gastwirths
Jakob Betz von Mannheim , ist Gant erkannt,und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugs-Verfahren auf

Montag , den 28 . Januar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamts - Canzlei festgesetzt ,
wo alle diejenigen , welche aus waö immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha¬
ben. und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis- Urkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe-
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,und sollen in Bezug darauf die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Mannheim , den 4. Januar 1850.
Großh . Stadtamk .

Srrger .
(6) 1 Nr . 1813. Heidelberg . fGanter-

kknntniß.) Gegen Johann Georg Brei sch,

Bürger und Lavdwirth von Branbach habenwir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig-
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 20. Febr. l . I .,Vormittags 9 Uhr ,anberaumt.
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmassc machen wollen , wer¬den aufgesordert , solche in dieser Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands-
rcchte zu bezeichnen , die der Anmeldendc gel¬tend machen will, auch gleichzeitig die Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubiger-
Ausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , und es sollen die Nicht¬
erscheinenden in Bezug auf Borgvergleiche und
jene Ernennungen als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden.

Heidelberg , den 8 . Jan . 1850.
Großh . Obrramt .

Thilo .
[3J2 No . 669. Mannheim . (Ganter -

kenntniß .) Gegen die Verlaffenschaft der Witt-
we des Gastwirths Jakob Betz , Katharina
Philippina geb . Wegerle von Mannheim ,ist Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtig,
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 3 l . Januar 1850 ,
Vormittags . 10 Uhr ,

aus diesseitiger Stadtamts Canzlei festgesetzt, wo
alle diejenigen, welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Masse zu ma¬
chen gedenken, solche bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder münd¬
lich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unterpfandsrechte, welche siegeltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun -
den oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffc-
pfleger und rin Gläubiger - Ausschuß ernannt,und sollen in Bezug darauf die Nichterschei-
neuden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Mannheim , den 4 . Janur 1850 .
Großh . Stadtamt.

Srrger .
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( 4J2 Nr. 793 . Mannheim . (Gantrrkennt -
mg. ] Gegen Güterschaffner Herrmann Ge¬
re nbetz von hier ist Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahren auf

Freitag den 1 . Februar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtscanzlei festgesetzt , wo
alle Diejenigen, welche aus was immer für ei¬
nem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken, solche bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte, welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis - Urkunden oder Antretung ^>es Bewei¬
ses mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe-
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
Borg- und Nachlaßvergleiche versucht, und
sollen die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Mannheim , den 2. Jan . 1850.
Großh . Stadtamt.

Mallebrrin .
Uebrrrhein.

Kauf-Anträge .
[ 6J1 Mannheim . sZwangsliegenschaftS -

Versteigerung.] Im Wege gerichtlichen Zugrif¬
fes werden die dem hiesigen Bürger und Gärt¬
ner Jakob Geyer zugehörigen Häuser Lit .
G 6 Nr . 10 , Lit . G 7 Nr . 1 u . 2 sammt Gar¬
ten , und der Garten Lit . R 6 Nr. 3 ad 2
Vrtl. 24 8/ ,o Rth ., am 3. Februar 1850 , Nach¬
mittags 5 Uhr , auf dem hiesigen Ralhhause
nochmals öffentlich versteigert, und der endgül¬
tige Zuschlag ertheilt , wenn der SchätzungS -
prciS auch nicht erzielt wird .

Mannheim , den 11 . Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Reiß .
F . Meyer.

s6 ] l Nr . 340. Mosbach . sZwangsliegen-
schaftsverstrigerungZ In Sachen des Handels¬
manns Jfaak Kaufmann von Billigheim,
gegen Ackersmann Joseph Michael Morsch
von Waldmühlbach, Forderung betr. , werden ,
da bei der zur ersten Versteigerung auf den 11.
dieses anberaumten Tagfahrt kein SteigerungS -
lirbbaber erschienen ist, die in Nr . 1Ö2 diese-
Blattes beschriebenen Liegenschaften deS Schuld¬

ners Donnerstag den 3t . dieses, Nachmit¬
tags 2 Uhr, in dem Rathhause zu Waldmühl¬
bach durch den DistrictSnotar einer zweite «
Versteigerung ausgesetzt und um daS sich er¬
gebende höchste Gebot zugeschlagrn , auch wen «
dieses unter dem Schätzungspretsebleiben sollte.

Mosbach, den 14. Jan . 1850.
Großh . AmtSrrvisorat.

Starck .
Bihl, DistrictSnotar.

[ 6] 1 Sandhaufen . fZwangsliegenschaftS -
Versteigerung ] Zufolge richterlicher Verfügung
vom 11 . Dec . 1819 , Nr. 56,0Ä ), werden dem
hiesigen Bürger Konrad Scheid , seine sämmtli-
chen Liegenschaften zwangsweise öffentlich ver¬
steigert

Dienstag , den 5. Februar 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr,

und zwar auf hiesigem Rathhause, es erfolgt
der Zuschlag , wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird .

1 . Ein 1 */2 stockiges Wohnhaus mit Scheuer,Stall , Garten , so wie es bis daher besessen
worden ist , neben Nikolaus Zimmermann und
die Gemeinde -Straße.

2. 1 Vrtl. alt, oder 2 Vrtl. 9 Rth. neues
Maas im See , neben Martin Breiter und
Michael Finzer Wittwe Erben.

3 . 1 Vrtl . 13 Rth . alt , oder 1 Vrtl. 33
Rth . 89 Fuß neues Maas Acker, neben Pfarr-
acker und Justus Kletti .

4. 20 Rth . alt , oder 52 Rth . 41 Fuß Acker
neu MaaS im See , neben Jakob Scheid und
Anna Maria Richter .

5 . 1 Vrtl . 57 Rth . neu MaaS Acker im Al¬
tenholz, neben Martin Machmeier und Mathias
HermeS .

6 . 1 Vrtl . 1 l Rth 82 Fuß Acker in der Kis-
selgrüb , neben Martin Schneider, beiderseits.

7 . 1 Vrtl . alt, oder 1 Vrtl. 4 Rth . 82 Fuß
neu MaaS Acker in der Viehtrib , neben der
Gemeinde und Jakob Hambrecht .

8. 1 Vrtl . alt, oder 1 Vrtl . 4 Rth 82 Fuß
neu Maas Acker im Schnepfen, neben Andreas
Petri und Jakob Scheid .

Sandhaufen , den 10 . Jan . 1850.
Bürgermeister.

Bretter .
[6] l Walldürn . fZwangsliegenschaftSver«

steigerung .] Freitag , den 1 . Februar l . I ,
Nachmittags 3 Uhr , werden auS der Ganlmasse
des Schreinermeisters Jos. Anton Bau Sb ak
dahier folgende Liegenschaften auf dem Rath¬
hause dahier nochmals öffentlich versteigert , und
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den Letztbietendrn auch bei nicht erreichtem Schä¬
tzungspreise zugeschlagen .

1 . Das zweistöckige steinerne Wohnhaus an
der Landstraße gegen Buchen mit Holzlage ,
Schweinstallgebäude , gewölbtem Keller und
GraSgarten . Tar 4600 fl .

2 . 9 Rth . Garten in den Seegärten , neben
Joh . Adam Leibold . Tar 45 fl.

3 . 2 Vrt ! . Acker im Lambertsrück, neben Jos .
Leiblein . Tar * 00 fl .

4 . 2 Vrtl . 30 Rth . Acker im Börglein , ne-
ben Franz Anton Kuhn . Tar 80 fl.

5 . 2 Vrtl . 38 Rth . Acker in der Schmitis -
höhe , neben Franz Hening . Tar 95 fl.

6 . 1 Vrtl . 23 Rth . Acker respect. Wiesen im
Birkenbüchlein , neben Joseph Dör . Tar 130 fl .

7 . 1 Morgen 1 Vrtl . Wiese im Laidig , ne¬
ben Georg Reismann . Tar 250 fl .

8 . 2 Vrtl . 29 ' /2 Rth . Acker im Börglein ,
neben Franz Anton Kuhn . Tar 80 fl .
Summa 4780 fl .

Walldürn , den 12 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt

Eisenhauer , Verwalter .
vdt . Thiry .

[ 1 ] 3 Waibstadt . fLiegenschaftsversteige -
rung .] Der Erbvertheilung wegen werden auS
der VerlaffenschaftSmaffe des verlebten Land -
wirthS PH. Joseph Witt mann Wwe . dahier ,
M . A . geb . B a u m a n n , bis

Donnerstag den 24 Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathhause folgende Liegenschaften
öffentlich zu Eigenthum versteigert :

ca . 6 ' / , Morgen Ackerland ,
„ 3 ' / , Vrtl . Wiesen ,
„ 44 Rth . Garten und
, . 1 Vrtl . 10 Rth . Weinberg , in verschie¬

denen Parcellen gelegen , tarirt zu 2100 fl .
und erfolgt hierbei der endgültige Zuschlag ,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Waibstadt , den 24 . December 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Wacker . Saber .

[6 ] t Sandhau sen . sZ « angslicgenschaftS -
verstrtgerungZ Da bei der im Änzeigeblatt vom
7. Dec. v . I . , Nr . 98 angezrizken Zwangslie«
genschaftsversteigerung , aus der Gantmaffe des
■f Franz Daniel Scheid von Sandhaufen , am
21 Dec . 1849 der Schätzunqspreis nicht ge¬
boten wurde , so haben wir Tagfahrt zur an¬
derweitigen Versteigerung auf

den 31 . Januar 1850 ,

Nachmittags 2 Uhr,in dahtestgem Raihhause anberaumt , wcbek
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch der
Schätzungsprris nicht geboten wird .

1 ) Ein mitten im Dorfe liegendes halbes
Wohnhaus , halben Scheuer , halbem Hofraum
und dabei liegendem Garten , so wie es Franz
Daniel Scheid besessen hat , tarirt zu 500 fl .

2) 1 Vrtl . 2 Rth . in der 48 . Gewann der
Schwammerswiese , neben Konrad Stemlrr und
Ausstößer , tarirt zu 100 fl .

3 ) 1 Vrtl . in der 96 . Gewann im Schrl -
mengrund , eins Philipp Goldemann und Ja¬
kob Schütz , tarirt zu 40 fl .

4 ) 1 Vrtl . in der 11 . Gewann im nächsten
Altenholz , neben David Schmitt und Jakob
Hänzlcr II . , tarirt zu 80 fl .

5) 1 Stück Garten im Bandholz der 6 - .
Gewann , neben Franz Köhler Wwe . und Ph .
Rohr , tarirt zu 5 fl .

6 ) 12 Rth . nach dem Steuerzettel in der
18 . Gewann , zwischen Bächwiesrn , St . auf
den alten Wäfferungsgrabrn , neben Jakob
Wittmonn V . und Christoph Keller , tarirt
zu 60 fl.

7 ) 1 Vrtl . 8 Rth . Acker im Krautgartru ,
neben großh . Pflegeschönau Heidelberg und
sich selbst , tarirt zu 60 fl .

8 ) 1 Vrtl . 8 Rth . allda , neben sich selbst
und Christian Hohl , tarirt zu 60 fl.

9 ) 1 Vrtl . im Sandhügel , neben Michael
Seiler und Gg . Jakob Scheid , tarirt zu 5 fl.

Sandhaufen , den 10 . Jan . 1850 .
Der Bürgermeister .

T r o t t e r.
[6 ] 1 Ballenberg . sZwangsliegenschafts

Versteigerung .^ In Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 20 . Dec . 1849 , Nr . 10,133 , werden
dem vahiesigenBürger Michel Kl oh e 2 Grund¬
stücke im Tar zu 100 fl . auf

Montag den 28 . Jan . 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

aus dem dahiesigen Rathhaus öffentlich mit
dem Bemerken versteigert , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

Ballenbrrg , den 2 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Schnabrich .
12]2 Sinsheim . fZwangsliegenschaftsver -

stetgerungZ Gegen Pfälzerhofwirth Fervinaud
Fries dahier ist Liegenscbaftszugriff erkannt
und zu dessen Vollzug Tagfahrt auf

Mittwoch den 6 . Februar 1850 ,
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Nachmittags 3 Uhr ,
anberaumt , wobei nachfolgende Liegenschaften
zum Aufgebot gebracht und bei Erreichung des
beigesetzteu Schätzungswerths oder eines Mehr «
grbotS endgültig zugrschlagen werden .

Häuser und Gebäude .
1 . Schätzungspreis fl .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit der
^stealschilvgerechtigkeit zum , ,Pfälzer Hof "
dahier , nebst Angrbäuden , Scheuer , Stal «
lungen und geschlossener Hofraithe , an
der Haupt - und Kirchthorstraße dahier
gelegen , neben EliaS Münzesheimer und
Dreher Schick 7500

2 ,
Ein gewölbter Keller unter Karl Lack-

ners Scheuer am Bachdamm , neben Jakob
Hoffmann und Weg 300

Gartenland .
3 .

23 Ruth , alten oder 60 3/ 10 Ruth ,
neuen Maaßes vor dem Kirchthor in der
Altstadt , Nr . 421 , riners . Kaufmann Köll -
reuther , anders . Jakob Söhner 200

Acker land .
4 .

2 Vrtl . 24h Ruth , alten oder 2 Vrtl .
74 */,, , Ruth . « . M . oberhalb der Lettrn -
grube , Nr . 964 , einers . Jakob Sittlers '
Erben , anders . Martin Betsch 200

ü.
2 Vrtl . 36z Ruth , alten Maaßes in der

Holzau bei der Walkmühle , riners . An¬
stößer , anders . Sindel 280

Wiesenland .
6.

38 Ruthen in der Backschruer , neben
Dühremer Fasselwirs und Christoph Jeckel 90

Sinsheim , den 19 . Dec . 1849 .
Bürgermeisteramt .

Haag .
Besch.

( 2^ 2 Ochsend ach , Amts Neckargemünd .
( Zwangsliegenschaftsvrrsteigerung . ^ Auf rich¬
terliche Zugriffsverfügung werden dem Bürger
Philipp Gugler von hier seine sämmtliche
Liegenschaften bis

Mittwoch den 30 . Januar 1850 ,
Mittags 1 Uhr ,

auf hiesigem RathSzimmer öffentlich » ersteigtund der Zuschlag erlheilt , wenn brr Schätzung «»
preis oder darüber geboten wird

1.
Ein einstöckiges neu von Stein erbautrs

Wohnhaus mit einem gewölbtem Keller und
Scheuer mit einem Stall unter einem Dach ,
sammt Hofraithe , nebst hinter dem Haus 7
Rth . Baumgarten , neben Kaspar Wipfler und
Ludwig Waker .

2.
1 Vrtl . 24 Ruth . Acker in der KümmelwteS ,

« eben Phil . I . Ziwmermann und Balthasar
Botz .

3 .
2 Vrtl . 28 Rth . Acker im Rödrlberg , neben

Johannes Müller 1 und Jakob Müller 3 .
4 .

38 Rth . Acker ober der Rumrlterwies , ne«
ben dem Fuhrweg und Caspar Wipfler .

5 .
2 Vrtl . 14 Rth . Acker auf der Staig , neben

Johann Müller 3 und Jakob H . Müller 1.
6.

1 Vrtl . 38 Rth . Acker im Kreuzweg , neben
Philipp I . Zimmermannund Frhr . v . Göler
von Schathause « .

7 .
2 Vrtl . 11 Rth . Acker in der kurzen Ge¬

wann , neben Johannes Müller 1 und Johan ,
urS Müller 2 .

8.
1 Vrtl . 6 Rth . Acker im LaiSacker , neben

Joöannrs Waldi und Kasper Wipfler .
9 .

1 Vrtl . 10 Ruth . Acker in der DaiSbach ,
« eben Rudolph Zimmermann und Balthaser
Botz .

10.
1 Vrtl . 31 Ruth . Acker im Baierthalerwrg ,

neben Philipp I . Zimmermann und Philipp
Müller .

11 .
1 Vrtl . 31 Ruth . Acker im KatserSgrund ,

« eben Philipp I . Zimmermann und Philipp
Müller .

12 .
21 Rth . Baumgarten im Burggraben , neben

dem Führweg und Jakob Franz .
13 .

1 Mrg . 1 Vrtl . 5 Rth . 61 Fuß Wald im
Etchwald , neben Isaak Weil von Waldorf und
Franz Bundschuh von Neckargemünd .

14 .
20 Rth . Acker im Mehlacker , neben Philipp

Müller und Ludwig Wacker ,
j Ochsen dach, den 27 . Dec . 1849 .
! Zimmrrmanu , Bürgermeister .

I
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[5] 2 Buch am Ahorn . ^Zwangsliegrn-
schaftsversteigerung .) Samstag de« 19. Jan.
1850, Nachmittags 1 Uhr, werden auf daflgem
Rathhaus dem hiesigen Bürger und Landwirth
Valentin Busch die in Nr. 93 dieser Blätter
angeführten Liegenschaften im Zwangsweg ei»
ner nochmaligen Versteigerung unter dem Be«
merken ausgesetzt, daß der endgültige Zuschlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolgt ,
auch wenn solches unter dem Schätzungspreis
bleiben sollte.

Buch am Ahorn, den 23 . Dec . 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Freudenberger .
vdt , Götz.

[4]2 Hridelb erg . (Zwangsliegenfchasts -
SStrfhigerung .] Auf richterliche Zugriffsverfü -
gung werden den Landwirth Johannes Sül¬
ze r Eheleuten sen . zu Kohlhof

Donnerstag , den 14. Februar 1850,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause nachbeschriebene Lie¬
genschaften versteigert und sogleich zugeschlagen,
wenn der Schätzungswerth erreicht wird .

A . Im alten Kohlhöfer Feld .
1) 1 Vrtl . 22 Rth . Baumgartcnund Haus¬

platz, worauf ein einstöckiges Wohnhaus , mit
zwei Balkrnkellern, eine Scheuer mit Einrich¬
tung zweier Stallungen und vier Schweinställe
unter einem Dack stehen , eins. Wilhelm Sul -
zrr Erben , ands. die Stadt. Gibt Erbpacht zur
Stadtrentr 43 ' /2 kr .

2) 2 Vrtl . 36 ' ,2 Rth . Acker und 2 Vrtl .
lö ’ /j Rth. Wiese , eins, und ands. Wilhelm
Sulzer Erben. Gibt Erbpacht zur Stadtrentr
2 fl . 28 kr .

3 ) 2 Morgen 1 Vrtl . 27 Rth. Acker und 2
Vrtl . 24Rth . Wiese , eins. Johannes Sul -
zrr jun. , ands. Wilhelm Sulzer Erben. Zahlt
Erbpacht 5 fl. 45 kr.

4) 1 Morgen 2 Vrtl . 12 Rth . Acker , eins,
die Stadt , ands. Wilhelm Sulzer Erben, hier¬
durch zieht der Hofweg und gibt zur Stadt-
rrnte Erbpacht 2 fl . 57 kr.

5) 1 Morgen 3 Vrtl. 22 Rth . Wiese, die
sg . Lochwiese , begrenzt eins, und ands. der
Stadtwald , hierdurch lauft der Brunnenfluß
des Hofs. Gibt zur Stadtrente Erbpacht 3 fl.
32 kr .

6) 3 Vrtl . 9 Rth. Wiese , eins. Wilhelm
Sulzer Erben , ands. Johannes Sulzer .jun.
Hierdurch zieht das Brunnenflößlein . Gibt
zur Stadtrente Erbpacht 1 fl . 30 kr.

7) 1 Vrtl . 37 >,2 Rth. Wirse oder Baum¬

garte», eins. Wilhelm Sulzer Erben , ands.
Mathias Mack. Gibt Erbpacht zur Stadtrente
54 V4 kr.

8) 2 Vrtl . 33 Rth. Acker , eins, die Stadt
und Georg Andr. Schneider , ands. Wilhelm
Sulzer Erben. Gibt Erbpacht 1 fl. 19 kr .

9 ) 1 Morgen 15 Rth . Acker , eins . Wilhelm
Sulzer Erben , ands zum Theil die Stadt
und der Roßbrunnenweg . Zahlt Erbpacht2 fl.2'/. kr.

B . Im neuen Neurott .
10) 2 Vrtl. 5 Rth . Acker, eins, und ands.

die Stadt. Erbpacht 1 fl. 4>/, kr.
11 ) 2 Vrtl . 5 Rth. Acker, eins. Aufstößer,

ands. Andreas Schneider , gibt Erbpacht 1 fl.
4 ' /, kr.

12 ) 2 Vrtl . 14 »/ . 0 Rth . Acker, eins. Ma¬
thias Mack Wittwe , ands. die Stadt . Zahlt
Erbpacht zur Stadtrente 1 fl. 11 »/* kr.

13) 3 Vrtl . 38V, 0 Rth . Acker, eins, die
Stadt , ands. Wilhelm Sulzer. Zahlt Erbpacht
zur Stadtrente 2 fl.

Heidelberg , den 5. Jan . 1850 .N
Bürgermeister .
Speyerer .

G . F . Sachs .
[4]3 9if . 12. Leibertin gen . sZwangs-

liegrnschaftsverstetgerung ./j Da bei der am 3.
d. M. abgehaltenrn Zwangsversteigerung der
Liegenschaften deö Xaver Hafner dahier, wie
solche in Nr . 99, 100 und 101 dieses Blattes
beschrieben sind , der Schätzungpreis nicht er¬
löst wurde, so wird eine zweite Versteigerung
auf

Donnerstag , den 24 . d. M. ,
Morgens 9 Uhr ,

in der Wohnung des Pfandschuldners angrord«
net, mit dem Bemerken, das der Zuschlag er¬
folgt , wenn auch unter dem Anschlag geboten
wird.

Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken
eingeladen, daß sich fremde Steigrrr mit lega¬
len Vermögens- und Leumundszeugnissen aus-
zuwrtsen haben .

Leibertingen , den 5. Jan . 1850 .
Bürgermeisteramt .

H oßbei n .
[4] 3 Nr. 68. Eberbach , am Neckar .

sZwangSliegenschaftS - Versteigerung . ) Im ge-
rtchtlichen Zugriffswege werden dem Bürger
und Wirth Ludwig Brentano von hier biS
Mittwoch , den 23 . Jan . 1850 , Nackmit-
tags 3 Uhr. auf hiesigem Rathhause untenbe.
schrieben » Liegenschaften hiesiger Gemarkung
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öffentlich zu Eigenthum versteigert, und end¬
gültig zugeschlagen, wenn der Schätzungspreis
auch nicht erreicht wird .

1 . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Hinter¬
gebäuden , einem Sommerwtrthschaftsgarten,
mit bedeckter Kegelhahn am Leopoldsplatzr , ne¬
ben Karl Leutz zum leining. Hof und Joh.
Philipp Kappes, nebst dazugehörigen, angren¬
zenden mit englischen Anlagen versehenen Gar¬
ten . Tor 8000 fl.

2 . Ein Drittel Scheuer in der Badgaffe,
»eben Hiob Reinig und Math. Müller , eiugr -
theilt mit Joh . Scköllig. Tar 200 fl.

3. 12 Rth . 29 Sckuh Garten am Itten¬
berg , neben Karl Kochs Erben . Tar 74 fl.

4. 15 Rth . Garten im Ohrsberg , neben
Joh . Schlöhr Erben und Georg Dtetz Erben.
Tar 80 fl .

5 . 7± Rth . Garten in der Platte , neben
Abraham Hilbert und Math. Baubergcr .

Eberbach , den 31 . Der . 1849.
Bürgermeister.
Bussemcr . vdt . Kleiner

[5]2 Nr. 13. Horrender g . fZwangslie-
genschaftsversteigernng .f Dem Nikolaus Knopf
ledig von Horrenberg , werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 22 . September 1849 ,Nr. 17 .675, seine .sämmtliche Liegenschaften

Donnerstag , den 31 . Jan . 1850,
. Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffent¬
lich versteigt , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden, daß der endgüldi-
ge Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten würde.

Horrenberg, den 8. Jan . 1850.
W a l d m a n n , Bürgmstr.

vdt. Waldmann.
[5] 2 Käferthal . sZwangSliegenschaftsver «

fteigerungZ Zur zwangsweisen Versteigerung
der nachbeschriebcnen Liegenschaften der Georg
Brauch 'schen Eheleute von hier ist Tagfahrl
auf

Mittwoch , den 6 . Februar l . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

aus hiesigem RathhauS anbcraumt , wobei der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä-
tzungSpreis erreicht wird .

Gebäude .
1 . Nr . 73 . Ein einstöckiges Wohnhaus und

NebenhauS, nebst Scheuer, Stallung, Hofraithe

und Garten an der Mannheimer Straße, eins.
Ernst Koch , ands . Valtin Eorten, hinten Acker¬
feld , vorn Gg . Vogelögesavg und beziehungS,
weise die Straße .

Sein .
2 . Nr . 121 . 2 Vrtl . alt , oder 2 Vrtl. 9 Rth .

64 Fuß neu bad. Maas in den Huben, St .
Nr . 53 , eins. Adäm Schuber , ands. Valtin
Schwäbel.

Käferthal, den 5 . Jan . 1850 .
Bürgermeisteramt.

H e r r m a n n. Sautter.
[6] 2 Thatrnbach , Amts Wiesloch.

fZwangskiegenschoftsversteigerung.s Da bet der
heutigen Liegenschattsversteigerung des Franz
Heinrich Bender kein Resultat erzielt worden,
so werden sämmtliche Liegenschaften desselben
Mittwoch den 30. d. M . , Mittags 1 Uhr,
wiederholt auf dem Rathhause hier versteigt,und erfolgt der Zuschlag , auch wenn der Schä¬
tzungspreis nicht erreicht wird.

Thairnbach, den 9. Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Z imm ermann .
[5] 2 Dielheim . sZwangsliegenschaftSver -

steigerung .f I . S - mehrerer Gläubiger gegen
Friedrich Kolb II . , Bürger und Landwinhda¬
hier , werden demselben sein Wohnhaus und
sämmtliche in hiesiger Gemarkung liegende
Grundstücke in 5 Morgen 2 Vrtl . 6 Rth . Acker
und Wiesen bestehend

Montag , den 4. Februar l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangöwege
versteigert und endgültig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Dielheim , den 3. Jan . 1850.
Das Bürgermeisteramt.

S p i e ö. vdt. Laier .
[4]3 Mannheim . fZwangSversteigerung.^Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird das der

Eüterspanncr Karl Ka lkre uther 'schen Ehe¬
frau Barbara geborene Tarusello zugehöri¬
ge Haus im Quadrate Lit. G 5 Kr. 15 dahier
am 11 . Februar 1850, Nachmittags 3 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich verstei¬
gert, und der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr erzielt wird .

Mannheim, den 5. Jan . 1850.
Großh . Bürgermeisteramt .

Reiß . F . Meyer .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .
Berlag der B « chdr«ckerei deS kath. BürgerhofpitalS .
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